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Beilage zu Nr . i >8 der Karlsruher Zeitung
- »» » » „ W U aa, « ,

Freitag , 21 . Mai 18SS

Rußland .
Ueber den^ irgisenaufstand im Regierungsbezirk

Orenburg streikt ein Korrespondent der „N. Fr . Pr ." :
Vor einigen Jahren waren es die Tnrkomanen an der Ost¬
küste des KaspischenMeeres, welche dem VordringenRußlands
gegen Mittelasien hin durch eine zeitweilige Empörung ein
Hinderniß in den Weg zu legen schienen. Jetzt stehen die
Krgisen vom Atchebekstamm auf , greifen russische Heeres-
ablheilungen an , und schreiten zur Erwählung eines unab¬
hängigen Chans , also einer Art „provisorischer Regierung.

"
Weitere Truppen sind von den russischen Behörden gegen
diese aufrührerischen Nomaden abgesendet worden . Wir müs¬
sen nun abwarten , welchen Verlauf die Erhebung auf der
Steppe nehmen wird , ob sie das Vordringen Rußlands gegen
Afghanistan hin einstweilen hemmt , oder ob sie nur ein Auf-
stcickern war , das rasch wieder zusammensinkt . Jene ganze
südöstliche Ecke ist von jeher der Schauplatz mannichfacher ,
unruhigerBewegungen gewesen. Hat es schon — von Westen
angcfangen — große Mühe gekostet , die Kleinrussen , die Mv-
saken und die Krim'

schen Tataren in das St . Petersburger
System mehr oder minder fest einzureihen , so ist die Schwie¬
rigkeit bei den tatarischen und finnischen Stämmen des Süd-
ojtens von jeher eine viel größere gewesen. In Abkunft ,
Sprache , Religion , Gewohnheiten und im ganzen Wesen sind
jene Bevölkerungen zwischen Don und Ural und bis in den
asiatischen Theil der Steppe hinein von dem wirklich slavischen
Theil der Einwohnerschaft des Reichs grundverschieden . Ge-"
wollige Erschütterungenhaben das Reich sogar mehrmals von
dort aus bedroht . Aus jenen Gebieten kam einst dem Re-
bellenführcr Jemeljan Pugatscheff der größte Anhang von
Unzufriedenen aller Art. Ihnen schlossen sich Wvtjäken und
Pcrmjäken , vom finnischen Stamm, an . Kasan fiel damals
in PugatscheffsHände ; bis gegen Moskau hin wälzte sich der

Aufstand , und der Thron Katharinens Ik. schien schwer er¬
schüttert . Kas Bewußtsein, daß die Völkerschaften jener süd¬
östlichen Gebiete als Feinde furchtbar , als Freunde oder Aus-
gcsöhnte aber ein gewaltiges Hilfsmittel für große Herrschafts¬
entwürfe sein würden, hat die Czaren von früh auf bewogen,
sich dort festzusetzen , die Häuptlinge durch Gold oder andere
Bestechungen zu gewinnen , den Widerstand der auf Unabhän¬
gigkeit Trotzenden mit Hilfe der bereits Gewonnene « zu bre¬
chen , und die Stckmme dadurch zu bändigen , daß man ihre
tüchtigsten Charaktere in irreguläre Regimenter zu formiren
suchte. Allein eS war bis heute nicht möglich, das flache Sy¬
stem der russischenUniformirung dorthin im vollen Maß aus¬
zudehnen . Des Kosaken bediente sich die russische Regierung
bekanntlich bis in die neueste Zeit herein als eines Zucht¬
meisters , um die Moskowiter zu Paaren zu treiben. Ihm
selbst ließ man etwas mehr Freiheit, damit er desto besser den
Großrussen knute. Dann brach man mehr und mehr auch
die Ueberbleibsel kosakischer Unabhängigkeit . nieder . Gemäß
der oben erwähnten Regel , „den Widerstand der auf Unab¬
hängigkeit Trotzenden mit Hilfe der bereits Gewonnenen zu
brechen," wird jetzt der Kosak wieder gegen den Kirgisen ver¬
wendet, wie aus einem jüngsten Artikel des „Ruff . Invaliden"
erhellt. Jener Artikel erkennt an , daß der Kirgisen-Aufstand
erfolgt sei , weil die neuen Verwaltungsgesetze nothwendiger
Weise den von den nomadischen Stämmen bisher genossenen
Rechten Abbruch thun . Er spricht indessen die Hoffnungaus : das Kirgisenvolk werde einsehen, daß die eingcführten
Reformen wohlthätiger Natur seien , und es werde daher ge¬
lingen, die Empörung leicht niederzukriegen. Ein spater aus
St . Petersburg gesendetes

'
Telegramm bestätigt diese rosige

Auffassung einstweilen nicht. Der Aufstand , statt abzuneh -
men, hat vielmehr um sich gegriffen, und der insurgirte Stamm
hat geradezu die Unabhängigkeit auSgerufen .

Großbritannien
* London , 15 . Mai. Das GedLchtniß des großen Irlän¬ders Daniel O ' Coünell , des „Befreiers" , wie seinedankbaren Landsleute ihn nennen, ist durch ein zweites Be-

gräbniß gefeiert worden . Vor mehr als 20 Jahren fand die
vorläufige Beisetzung seiner Leiche auf einem Kirchhofe zuDublin statt. Seitdem ist ihm ein Denkmal auf dem Kirch¬hof des benachbarten GlaSnevin errichtet worden , und eineunter demselben angelegte Gruft empfing gesterü seine Ueber-
reste , welche unter großem Pomp dorthin geleitet wurden.Die Bürgermeister und Gemeinderäthe mehrerer mehrerer be¬deutender Städte Irlands , der Lvrdkanzlcr von Irland undandere hochgestellte Richter , eine große Anzahl von Geistlichen,worunter der Kardinal - Erzbischof Cullen wandelten an der
Spitze des an 7000 Theilnehmer zählenden TrauerzugcS.Der Priester Thomas Burke hielt nach der Beendigung des
Hochamtes eine Leichenrede, worin er die Verdienste O'Con-
nell's erhob , unter denen die Herbeiführung der Katholiken -
Emanzipation (vor 40 Jahren) das glänzendste war.

Marktpreis ».
Ergehnitz des am 1b . und 18 . Mai 1869 zu Billingen

abgehaltenen Getreidemarktes .
Getreide¬
gattung .
Kernen
Roggen
Gerste
Bohnen
Linsen

Wicken
Haber
Esparsette

Verkauf. Ganze Ver- Preis Ausschlag
Ztnr . kaufssumme. per Ztnr . per ,-stur.1236 6926 fl. 47 kr . 5 fl. 36 kr . - fl . 2 kr .7 29 fl. 54 kr . 4 fl . 16 kr. - fl. - kr.1 5 fl . - kr. 5y . - kr . - fl. - kr .19 79 fl. 30 kr. 4 fl . 11 kr . - fl-— kr.- . - fl. — kr. - fl. - kr. - fl- - kr.

cht 30 106 fl. 20 kr . 3 fl . 33 kr . - fl - 5 kr.4 , 21 fl . 36 kr. 5 fl. 24 kr . - fl. 28 kr.
262 1120 fl . 52 kr. 4 fl . 17 kr . - fl. - kr.— - fl . — kr. — fl. - kr. - fl. — kr.

Abschlag
per Ztnr .

- fl . - kr.

- fl. 13 kr .

fl. 4 kr.
fl. — kr.

Verantwortlicher Redakteur: vr . I . Herrn. Kroenlein .
Bürgerliche Rechtspflege.

Ladungsvrrfügunge «.
Z .y.739. Nr . 7S00. Lörrach . Der Samuel

Bloch von Kirchen sorderl an dm nun flüchtigen Jo -
havn Uiker von Hauingen aus Urkunde vom 2t . No¬
vember l867 Rcstkaufprei« für ein Pferd 107 fl., ver¬
zinslich vom 21 . November 1867 ; ferner aus Kauf
einer Kuh vom 9 . Marz d . I . Kaufpreis 64 st. 48 kr.,
von da zu b Proz . verzinslich. Er bat, den Beklagten
zur Zahlung dieser Betrage zu Verfällen ; ferner bal
er zur Sicherheit um Beschlag auf Fahrnisse des Be¬
klagten, der verfügt wurde. Es wird nun zur Ver¬
handlung in der Hauptsacheund über den Arrest Tag -
sahrt aus Montag den 14 . Juni , früh 8 Uhr ,
angeordnetund der Kläger mit Dem vorgeladen , den
Arrest zu rechtfertigen , als er sonst wieder aufgehoben
würde ; der Beklagte aber mit Dem, sich vernehmen zu
lassen und insbesondere die Einreden gegen dm Arrest
vsrzutragen, als sonst der tharsächlrche Vortrag zuge¬
standen . jede Schutzredeversäumt , der Arrest für ge¬
rechtfertigt und fortdauernd erklärt und nach dem Be¬
gehren erkannt würde. Noch wird ihm ausgegeben ,
dis zur Tagfahrt -einen inläudischrnGewalthaber zum
Empfang aller gerichtlichen Fertigungen zu bestellen
und anher zu benennen, als sie sonst nur an die Ge-
richtSlafel angeschlagen würden . Lörrach , den 8 . Mai
1889 . Grotzh . bad. Amtsgericht. Kerkenmaier .

Z.y733 . Nr . 7902 . Lörrach . Der Johanne »
Maier in Haagm hat an den flüchtigenJohannes
Uiker in Haumgm aus Darlehm vom 1. Dezember
1867 nach vorgelegter Urkunde 200 fl. zu b "/« vom
l . Dezember 1867 verzinslich zu fordern , und wegen
dir Flucht des Beklagten zur Sicherheit um Beschlag
aus die Fahrnisse de« Beklagten «achgesuchl , der ver¬
fügt wurde. ES wird nun zur Rechtfertigung desselben
Tagfahrl auf Montag den 14 . Juni , Borm .
8 Uhr , angeoronet , und der Kläger mit Dem vorge-
ladm, denselben zu rechtfertigen, als er sonst wieder
aufgehoben würde ; der Beklagte aber mit Dem , seine
Einreden gegen den Arrest vorzubringcn , als er sonst
damit ausgeschlossen und der Arrest gerechtfertigt und
fortdauernd erklärt würde. Auch hat Beklagter bis
M Tagsahrt einen inländischen Gewalthaber zum
Empfange aller gerichtlichen Fertigungen zu bestellen
und anherzu benennen, als sic fönst nur an die Gerichrs-
iasel angeschlagen würden. Lörrach , den 8 . Mai
1869 . Grotzh . bad. Amtsgericht. Kerken maier ." K Asal , A. j .

Z.y .742. Nr . 7925 . Lörrach . MoseS Faißt
Bloch von Kirchen fordert an JohanneSMi ker von
Hauingen , der nun flüchtig ist , au« Pferdkauf von,
18, August 1862 Aufgeld 43 fl. 12 kr. , verzinslich von
lcht an , und ans Kuhtausch vom 4. Juni v. I . Auf¬
geld 48 fl. 36 kr., zu 5V « verzinslich von da, und bat ,
chn zur Zahlung dieser Beträge zu Verfällen . Beklag-
ter wird anfgefordert, sich in der Tagfahrt vom M o n-
ja » den 14 . Juni , früh 8 Uhr , darauf zu er¬
klären , als sonst der thaisächliche Vortrag zugestanden,stde Schntzrede versäumt erklärt und nach dem Begeh¬ren erkannt würde. Auch wird ihm aufgcgeben, bis
f"r Tagfahrt zum Empfang aller Fertigungen einen
mländifchen G« althaber zu bestellen und anher zubenennen , als sonst jene nur an die AmtSgerichtS'.ascl
ungeschlagen würden. Lörrach , den 8 . Mai 1869.« roßh. pah Amtsgericht. Kerkenmaie' « '. As » l,A . j .

Oksseutliche Aufforderungen .
L-Y.74Z . Nr. 3308 . Kork .

I . S .
Johann Dörr von DierSheim

gegen
unbekannte Berechtigte ,

dinglicheRechte krtr .
E 3 «hann Dörr von DierSheim besitzt mit seinen
A«chr»v,rsahkm angeblich schon seil unvordenklicherS«ll folgend« Liegenschaften zu Eigmthum , ohne daß
hiefür een Grundbuchs-Eintrag besteht :
- 4 . Auf der Gemarkung RheinbischofSheim

1782 . 1 Morgen 42 Ruthen im Lchseld , neben
Georg Hatte! und Friedrich Wirser.

k . Auf der Gemarkung Hau - gerepth.
Nr . 220 . 1 Morgen 356 Ruthen Acker im Langen¬

rott , nebm Zakob AsmuS l . und Georg
Beik Wtb .

Rr . 241 . 4 Morgm 45 Ruthen Acker auf der Stork¬
matt , neben Jakob Dörr und Gemarkung
Linx.

Da der Gemeindcrath von Rheinbischofsheim und
HauSgereuth die Gewährung versagt , so werden alle
Diejenigen , welche daran in den Grund - und Psand -
büchern nicht eingetragene dinglicheRechte , oder lehen-
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben «der
zu haben glauben, aufgefsrdert , solche

binnen zwei Monaten
diesseits anzumelden , widrigenfalls diese Ansprüche
dem Johann Dörr gegenüber verloren gehen .

Kork, den 12. Mai 1869.
Grotzh. bad. Amtsgericht.

R a m st e i n.
Z .y.729. Nr . 3158. Neustadt . Die Grotzh .

Wasser- und Slrahcnbau -Berwallung hat behuf» der
Strahenkorrrktivn folgende« Gelände von der Fürst! .
Standesherrschast Fürstcnberg abgetreten erhalten :

4. Gemarkung Eisenbach :
s . Abtheilung Obereisenbach :

1) Straßmbauplan 1 Nr . 6. . 75 Rth . Acker im
EcklerSfeld ,

. I . ö . 200 Rth . Wiese im
Möösle ,

„ I . Ss . 1 Morg . 156 Rth .
Ackerfeld im Eck-
lerSseld ,

d. 230 Rth . Acker auf
dem Höchst ,

, > » 10. 47 Rth . Garten
allda,

„ tl „ 1». 32 Rth . Grasland
unter demHirschen ,

, II , 5«. 50 Rth . Grasland
im neuen Rank ,

d. 98 Rth . Wiese am
Jägerhaus ,

. II . 6s . 112 Rth . Ackerfeld
in den Hasen¬
hörsten ;

d. Abtheilung Untereisenbach :
1) Stratzenbauplan II Nr . 3. 52 Rth . Wiesen in

den obersten Lhal-

2)

3)

7)

malten ,
2) . l> , 4. 20 Rth . Acker über

dem SchulhauS ,
3) . >1 . 6a . 116 Rth . Acker in

den obersten Thal¬
matten ,

d. 64 Rth . Wiesen
allda .

4) . ll . 9». 60 Rth . Wiese in
den mittlerenThal -
matten ,

d. 40 Rth . Wiese am
mittleren Herren¬
berg.

k. Gemarkung Friedenweiter :
vom Kameralgut Kleineisenbüchle :

1) von Straßenplan Nr . 1 , früher Karte Nr . 156.
60 Rth. Ackerfeld , jetzt bei der SternenwirthS -
büttr , zwischen den GrundstückenNr . 21 u . 22 ;

2) von Stratzenplan Rr . 2 , früher Karte Nr . 151.
196 Rth . Waidfeld , jetzt bei der SternenwirthS -
hülte und am Bauerwald ;

3) von Stratzenplan Rr . 3 :
von früherer « arte Nr . 153«. 133 Ritz. Acker¬
feld am Kropfacker, jetzt läng« dem Grund¬
stück Nr . 26 ,

b . von früherer Karte Nr . 153d. 67 Rth. Acker¬
feld Weberack « : , jetzt längs dem Grundstück
Nr . 16 ;

4) von Stratzenplan Nr . 5 , früher Karte Nr . 171.
169 Rth . GalliSmooSwie«, Ackerfeld, jetzt im Eck¬
lerSfeld »wischen dm GrundstückenNr. 8 u. 11 ;

d. vom Wald Distrikt Gallismoo» ,-

Stratzenplan Nr . 4. 288 Rth .
Da über den Erwerb des bezeichnet«; Geländes durch

die Fürst!. Standesherrschast ein Eintrag in den Grund¬
büchern nicht vorhanden ist, so werden auf Antrag der
Grotzh. Wasser- und Straßenbau -Verwaltung alle Die¬
jenigen, welche an jenen Liegenschaften dingliche Rechte
oder lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben , ausgefordcrt, solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben dem
neuen Erwerber gegenüber verloren gehen.

Neustadt, den 11. Mai 1869 .
Grotzh. bad. Amtsgericht.

B u l st e r .
F . Keim .

Z .p .727. Nr . 4123 . Ep pingen . Die Gemeinde
Stebdach besitzt folgende Liegenschaften, für welche ihr
Erwerbstitel und Grundbuchs -Einträge fehlen :

1 .
Die Kirche , mit Ausnahme de« KirchthurmS , nebst

dem Platz, worauf das Kirchengebäude steht -
2.

2 Morgen Acker im Bruchberg , neben dem Fluß¬
graben und Wilhelm Ziegler .

3 .
2 Viertel 39 Ruthen Acker im kleinen Flürle , neben

dem Psarracker und Andreas Burkhardt .
4.

1 Viertel 5 Ruthen Acker ob den Krautgärten , neben
der Straße und Abraham Bär .

5.
1 Morgen 1 Viertel 4 Ruthen Acker im Bannpfad ,

neben Christian Friedrich'« Erben und Wilhelm Wei -
kum jung.

6.
1 Viertel 26 Ruthen Acker allda , neben Johann

Dvrrbär und Georg Jakob Weikum.

1 Viertel 39 Ruthen Acker im Baden , neben Leon¬
hard Burkhardt '« Erben und Katharina Friedcrika
LLrz, ledig .

8.
1 Viertel 31 Ruthen Acker im Bertschen, neben Mil -,Helm Geiger und Georg Hertle alt .

S.
3 Viertel 27 Ruthen Acker im Ticfmweg , neben

Georg Beck und Wilhelm Brian 'S Erben .
10.

3 Viertel Acker im großen Bruck , der Ebcracker, ne¬
ben dem Gewann und der Eberwiefe.

11 .
5 Morgm 1 Viertel 21 Ruthen Wesen , die große

Bruchwiese, neben der Geniarkung Stetten und Jakob
Krämer.

12.
8 Morgen 1 Viertel 33 Ruthen Wiesen unter dem

Bruch, neben dem Ackerfeld und den Wiesen.
13.

2 Morgen Wiesen allda, neben Georg Brian , Schu¬
ster, und Kolmar 's Erben.

14 .
2 Viertel 24 Ruthen Wiesm allda , nebm Konrad

Lörz und Georg Weikum'« Erben .
15 .

3 Viertel 32 Ruthen Wiesen unterm grollen Bruch ,die Eberwrese , neben demEberackcr und den Anstötzern.
16 .

3 Morgm 2 Viertel 29 Ruthen Wiesen im großen
Bruch, nebm sich selbst und der Gemarkung Sterten .

Auf Antrag - er Gemeind« Stebdach werden alle
Diejmigen , welche daran in den Grund - und Pfand¬
büchernnicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte —
dinglich « Rechte , oder lehenrechtliche oder fideikommissa¬
rische Ansprüche habm oder zu haben glaubm , ausge¬
fordert , diese Rechte binnen Frist von

zwei Monaten
geltend zu « achm , widrigenfalls dieselben dem neuen
Erwerber gegenüber für erloschen erklärt werdm sollen.

Eppinge», den 10. Mar 1869.
Großh . bad. . Amtsgericht.

Kugle --.

Z .y.731 . Nr . 3733. Borbrrg . Die Erben des
Georg Adam Schulz von Uisfingen , als MichaelAdam, Johann Michael , Georg Andreas, Georg Al-
brccht , Eva Katharina und Eva Christine Schulz ,alle von Uisfingen , besitzen auf Gemarkung Uisfingen
nachstehend aufgesührte Liegenschosten.Der Erblasser hatte keine ErwerbSurkundcn, weßhalbder Eintrag und die Gewähr des Eigmlhumsübcr -
gang« verweigert wird.

Diejenigen , welche in den Grund - und Pfandbü -
cheru nicht eingetragene dingliche Rechte , lehenrecht¬liche oder fideikommissarische Ansprüche haben, werden
anfgefordert, solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls solche den jetzigen
Besitzern gegenüber verloren gehen .1) 30 Ruthen Wiesen im Thal , nebm Michael Bvx-

berger , Küfer Erben und Johann Michael Bor¬
berger jung ;

2) 5 Rth . Wiesen in den Götzenwiesen , neben Joh .Gg. Wild und Andreas Müller ;3) 6 Rth . Baumgarten in der Spitzen , neben Joh .Gg . Wild , Th. S ., u . Pfad ;4) 3 Rth . Hackseld im untern Eichberg , neben Jo¬hann Hopf ;
5) 1 Vrtl . 5 Rth . Acker im Spekberg, nebenPhilippKaupmann und Konrad Schclling;6) 5 Rth . WeindergSfeldim Sauberg , neben derSteinmauer ;
7) 1 Rth . Baumgarten in der Mittelmühl -Wasser -

wiese, neben Andreas Schulz;8) 9 Rth . Wiesen in der Haagenmühle, neben Joh .Mich. Keller und Gg. Adam Hofmann Erben ;9) 40 Rth . Weinberg im Edelmann, neben WilhelmAlbrecht und Andreas Müller ;10) 2 Viertel Oedung im Riederberg, neben FriedrichHerold und Georg Keller .
Borberg , dm 10. Mai 1869.

Grotzh . bad . Amtsgericht.
Singer .

Z .p .730. Nr. 3734. Borbrrg . Auf Antrag der
Georg Adam Schulz Wittwe in Uisfingen, Maria
Magdalena , geb. Vei th , werden Diejenigen, welchean nachbenannten Liegenschaften in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene dingliche Rechte, lehen-
rechtttche oder fideikommissarische Ansprüche haben, auf-
gesordert. solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls sie dem jetzigen Be¬
sitzer gegenüber verloren gehen.

1) 1 Viertel Acker im Saugraben , neben JohannGeorg Ries und Johann MichaelBorberger ;2) 30 Ruthen Acker in der Eben , neben Andrea«
Haak und FriedrichHerold ;

3) 1 Viertel 20 Ruhen Acker im Lötzinn , nebm
Friedrich Honikel und Michael Adam Herold ;4) 1 Viertel Tannenwald im Steinbühl , neben Si¬mon Reichertund Konrad Schilling ;5) 20 Ruthen Wiesen im Kies , neben Andrea«Schulz und Müller Mack ;

6) 12 Ruthen Wiesen in der neu Wiesen , nebenHeinrichKaufmann und Joh . Mich . Keller;7) 5 Ruthen Garten in der Spitzen, neben AudreaS
Scheckenbach und Georg Adam Schneck ;8) 4 Ruthen Garten allda , neben Barlhel Albrechtund Adam Remele;

9) 4 Ruthen Baumgartm im Herligengartcn, nebenAndrea« Schulz und Weg ;10) 4 Rüchen Baumgarten im Hohngarten , nebm
Michael Adam Schulz und Simon Reichert ;11) 22 Ruthen Acker im Kleeacker, neben Konrad
Wohlfahrt und Michael Adam Schulz;12) 20V, Ruthm Acker imBill, neben Christof Schil¬
ling und selbst;

13) 1 Viertel Acker im Riederberg , nebm Philipp
Kauzmann und Ausstoßer ;

14) 40 Ruthm Acker im Kechein. nebm Johann Mi¬
chael Schulz mid Friedrich Hercld;

15) 2 Viertel 22 Ruthen Tannenwald im Reuter««
arund , neben Andrea« Dotter und Ludwig Wild ;Itz) f Ruthm Wiesm im Brühl, nebm Georg Adam



Hofmann und Gemeinde ;
17) 1 Ruthe Wiese im Brühl , neben Georg Albrecht

Schulz beiderseits ; .
18) 13 Ruthen Weinberg imKus , neben Phlllpp

Heckmann und Adam Herold ;
19) 36 Ruthen Weinbergsfeld im Zehn , neben An¬

dreas Dotter und Johann Michael Schulz ;
20) 1 Viertel Wcinbergsfeld unterm Eichberg, neben

Georg Keller und Johann Hops;
21 ) 20 Ruthen Acker hinter der Kirche , nebenJohann

Adam Olt und Johann Adam Herrmann ;
22) 1 Viertel 36 Ruthen Acker auf der Angelthürner

Höhe, neben Lott Herold und Oedung ;
23) 3 '/ , Ruthen Wiesen im Pfarrershölzlein , neben

Andreas Schulz und Aufstoßer.
Borberg , den 10 . Mai 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
Singer .

Z .y .756. Nr . 4024 . Bühl . Da auf die diessei¬
tige Aufforderung vom 8 . März d. I . , Nr . 2131 . an
bas dort bezeichnet ? Grundstück keine Ansprüche er¬
hoben wurden , so werden solche dem neuen Erwerber
gegenüber für erloschen erklärt .

Bühl , den 14 . Mai 1869.
Großh . bad, Amtsgericht.

Mußler .
Z y.732 . Nr . 3844 . Bord erg . Die in diessei¬

tiger öffentlicher Aufforderung vom 6 . März l . I -,
Nr . 1888 , bezeiLneten Rechte auf die dort beschriebe¬
nen Grundstücke werden nunmehr neuen Erwerbern
oder Untcrpfandsgläubigern gegenüber für erloschen
erklärt .

Borberg , den 12 . Mai 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Singer .
Gante «.

Z,y .790 . Nr . 1895 . Haslach . Gegen Bäcker
August Blank von Haslach ist Gant erkannt, und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfah -
ren auf

Dienstag den 8 . Juni 1869 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des AusichlusseS von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oderUnterpfandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurlunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und em Gläubigerausschuß ernannt , Borg- und Nach -
laßvergleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Masscpflegers und
Gläubigerauöschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten « dis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Haslach, den 10 . Mai 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

H e p p .
Z .y.738. Nr . 4481 . Breiten . I . S . mehrerer

Gläubiger gegen den Handelsmann Josef Westhei -
mer von Menzingen , Forderung und Vorzug betr.,
wird die Ehefrau des Ganlmanns , Karoline , geborne
Hanauer , für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern, und werden sämmt-
liche Gläubiger , welche bis heute ihre Forderungen
nicht angemcldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen . Brette,, , den 13 . Mai 1869. Großh .
bad . Amtsgericht . Kamm .

Z .v.755 . Nr . 4862 . Walldürn .
Die Gant

des Lazarus Rödel von Walldürn
betreffend.

1 ) Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderun¬
gen vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht an¬
gemeldet haben , werden hiemit von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

2) ES sei der Ausbruch des Zahlungsunvermögen «
vom 31 . März d . I . an zu rechnen .

3) Die Ehefrau des Gankmanns , Justine , geborne
Oberndorfer , sei berechtigt , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern.

Walldürn , den 10. Mai 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

L e d e r l e .
vckt. Bechtold .

Vermögensabsouderungen.
Z .Y744 . Nr . 9017. Wald « Hut . In Sachen

der Ehefrau des August Wirthle von Thiengen ge¬
gen ihren Ehemann . Vermögensabsonderung betr.
Nach Ansicht de« 8 1060 u . 749 P .O . wird erkannt :

1) August Wirthle ' s Ehefrau von Thiengen sei
für berechtigt zu erklären , ihr Vermögen von
jenem iyres Ehemannes absondern zu lassen ,
und habe der Letztere die Kosten des Verfahrens
zu tragen .

2) Die Gläubiger , welche bis zur hcutlgen Tagsahrt
ihre Forderungen nicht angemeldet haben , seien
damit von der vorhandmen Masse auszu -
schliehen .

Dies wird den Gläubigern und dem flüchtigen
Gantschuldner eröffnet, dem Letzteren mit der Auslage,
sich in der auf

Donnerstag den 3 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumten Tagfahrt über die erfolgten Anmeldun¬
gen zu erklären, widrigenfalls die Thalsachen derselben
für zugestanden und Einreden dagegen für versäumt
erklärt würden.

Zugleich wird demselben aufgegeben, einen am Orte
de« Gerichts wohnenden Gewalthaber aufzustellen, wi-
drigensall« alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wie wmn sie ihm eröffnet
wären , am Sitzungsorte de« Gericht« angeschlagen

LaldShut, dm 10. Mai 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

H a u r y.
t .» 740 . Nr . 1250. Civilkammer. Frerburg .
: Ehefrau des Anselm Müller , Marie Anna , geb.
üller . vvn KiPPmheim wurde durch Unheil vom
stigen für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von

dem .ihrer Ehemannes abzusseidern; was zur Kennt -
nißnahme der Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird. ,

Freiburg , den 30. April 1669.
Großh . Kreis - und Hosgericht .

Weber .
Stichingep .

Z .Y724 . Nr . 1256 . Frerburg . Die Ehef»«»
des Revisor» Frey , Marie , geb . Kaiser , in Frei¬
burg , wurde durch Unheil vom Heutigen für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihre« Ehemannes ab¬
zusondern ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht wird.

Freiburg , den 30. April 1869.
Großh . Kreis - und Hosgericht,

Civilkammer .
Weber .

Stibinger .
Z .y .766 . R .Nr . 2062 . Waldshut . In Sa¬

chen der Ehefrau des Fridolin Zölli von Oberlauch-
ringm , Theresia, geb . Math iS , gegen ihren Ehe¬
mann , wurde durch Unheil vom Heutigen die Klägerin
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern ; was zur Kenntniß
der Gläubiger hiermit veröffentlicht wird .

Waldshut , den 29. April 1869.
Großh . bad. Kreisgericht.

I u n g h a n n s .
Amann .

Verschollmheitsversahreu.
Z .y .706. Nr . 5336 . Lahr . Die Anna Maria

Koch und deren Bruder Georg Koch von Dinglin -
gen begaben sich im Jahr 1854 nach Amerika , ohne
einen Bevollmächtigten im Lande znrückzulasscn .

Da schon seit 4 und mehr Jahren keine Nachrichten
mehr von ihnen eingelaufen sind , so ergeht auf Antrag
Betheiligter an Anna Maria Koch und an deren Bru¬
der Georg Koch hiermit die Aufforderung ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich anher gelangen zu lassen , indem sie
sonst für verschollen erklärt und ihre muthmaßlichen
Erben gegen Sicherheitsleistung in den Besitz ihres
Vermögens eingesetzt würden.

Lahr, den 5. Mai 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

W i l ck e n s.
Z . y .723 . Nr . 11,001. Freiburg . Da Johann

Nepomuk Rombach von St . Märgen der dieffeitigen
Aufforderung vvni 25. April 1868 bis jetzt keine Folge
geleistet hat , so wird derselbe hiemit für verschollen er¬
klärt.

Freiburg , den 12. Mai 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Fromherz .
Wankel .

ErbeinMriknnaen .
Z .y .735. Nr . 5652 . L a h r . T -glöhner LnkaS

Obert von Prinzbach hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft seiner am 2. Septem¬
ber 1868 verstorbenen Ehefrau Maria Anna , gcbornen
Künstle , von da gebeten . Diesem Anträge wird
stattgegeben , wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache hiergegen erhoben wird.

Lahr, den 13. Mai 1869.
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Gemmingen .
Z .y .736 . Nr . 5702. Lahr . Die Wittwe de«

am 11. März 1369 verstorbenen LandwirthS Augustin
Schmieder ron Prinzbach , Ursula , geb, Osch¬
walb , hat um Einweisung in Besitz und Gewähr de«
Nachlasses ihres verstorbenen Ehemannes nachgesucht .
Diesem Ansuchen wird entsprochen , wenn nicht

binnen 6 Wo che n
Einsprache dagegen erhoben wird.

Lahr , den 12. Mai 1869.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Gemmingen .
Z .y .721. Nr . 5396. Sinsheim . Katharine

Stein brenn er , geborene H e i d, von Zuzenhausen,
wiih mit Bezug auf unsere Verfügung vom 30. März
l. I . , Nr .. 3481 , in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft des s Johannes Heid von dort einze-
wiesen .

Sinsheim , den 13. Mai 1869.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Braun .
Denk .

Erbvorlavung .
Z. y.783. Durmersheim . Katharina K ö l >n e l

von Oeligheim , mit unbekanntem Aufenthalte in
Amerika abwesend , ist zur Erbschaft ihrer am 27 . Fe¬
bruar 1869 zu Oetigheim verstorbenen Mutter , der
Augustin K ölmel 's Ehefrau , Magdalena , geborne
Lusch , von da berufen.

Dieselbe oder ihre etwaigen LeibeSerben werden daher
aufgefordert,

binnen 3 Monaten
sich bei dem Unterzeichnete » zu melden und ihre Erb¬
ansprüche geltend zu machen , widrigenfalls die Erb¬
schaft Denen zugetheilt werden wird , welchen sie zu¬
käme, wenn die Vorgeladencnzur Zeit de« Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen waren.

Durmersheim , den 17 . Mai 1869.
Der Großh . Notar

A l f f e r m a n n.
Handelsregister- Einträge .

Z .y .745. Nr . 9578 . WaldShut . Unter O .Z . 59
wurde heute in das Firmenregister eingetragen der
Ehevcrtrag des Handelsmanns Karl Ebner von
Untcralpsen , <1. <l . 27. März d. I . , mit Karolina
Strittm alter von da , wornach allgemeine Güter¬
gemeinschaft bezüglich alle « jetzigen und künftigen, lie¬
genden und fahrenden Vermögen« zwischen denselben
verabredet wurde.

Waldshut , den 11. Mai 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

H a u r y .
Z . y.754 . Nr . 11,362. Pforzheim . Unterm

Heutigen wurde in das Firmenregister eingetragen :
O .Z . 351. Karl Neff dahier betreibt seit

einigen Wochen einen Bijcuteriewaarenhandel
unter der Firma Karl Neff .

Pforzheim , den 12. Mai 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Gärtner .
ASeani.

SsZ .tz.765 . Nr . 13,945/14,381 . Heidelberg .
In da« Handelsregister I . wurde heute eingetragen
die Firma : Eduard Lizowsky , Nachfolger von
Friedrich Fischer Cie . Niederlassungsort : Hei¬
delberg . Inhaber Eduard Lizowsky , Kaufmann
und Fabrikant dahier. Ehevertrag vom 16 . Juni 1852
mitFrl . Luise Marie Therese Haape , wonach dir

Gütergemeinschaftauf die Errungenschaft beschränkt ist.
Heidelberg, Nsit 14 . Mät1869 .

Groß* bad» Amtsgericht.
Junghanns .

Strafrechtspflege.
Ladungen »nd Fahndungen.

ZchF67 . Nr . 1266 . F r eiburg .
In Anklagesachen

gegen
Johann L ep sch von Bößingen (Kö¬
nigs. württemb . Oberamts Rottweil )

wegen Diebstahls und Betrugs .
Wird Tagfahrt zur kreisgerichtlichen Hauptverhand -

lung Lus
Mittwoch den 30 . Juni d . I .,

Vormittag « 3 Uhr ,
angeordnet , und wird hiezu der Angeklagte mit dem
Ansügen vorgeladen, daß die Verhandlung und Abur-
theilung stattstnden wird , er mag erscheine» oder nicht.

Dies wird dem flüchtigen Augeklagten mit dem An¬
sügen bekannt gemacht , daß er sich vierzehn Tage vor
der Hauptverhandlung bei Großh . Amtsgericht dahier
zu stellen hat .

Freiburg , den 14 . Mai 1869.
Großh . Kreis - und Hofgericht, Strafkammer .

Hildebrandt .
Stibinger .

Z .y .786 . J .Nr . 2736 . Karlsruhe .
I . U. S .

gegen ,
den Dragoner im 3 . Dragonerregrment
. Prinz Karl "

, Karl Josef Stüdle
von Lienheim,

wegen Insubordination ,
wird der flüchtige Angcschuldigteausgefordert, sich

binnen vierzehn Tagen
dahier zu stellen und über die Anklage her durch wört¬
lichen und rhäklichen Ungehorsam verübte» Insubordi¬
nation vernehmen zu lassen .

Im andern Falle würde nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkeuntniß gefällt werden.

Karlsruhe , den 14. Mai 1869 .
Großh . bad . Divisions - Gericht.

Der Der
Divifions -Commandcur : DivisionS-Auditeur :

I . V . : Rchm .
Waag ,

Generallieutenant .
Z .y .784 . Scct. III . J .Nr . 4182, ^ 184 und 4185.

Karlsruhe .
Der Musketier im 4. Linien-Jnfanterieregiment

Prinz Wilhelm , Georg Lutz von Kork,
der Musketier im 3. Linien-Jnfanterieregiment , Jo¬

sef Dun z von Würmersheim , Amt» Rastatt ,
und

der Füsilier im 3. Linien-Jnfanterieregiment . Jo¬
hannes Behringer von Friedrichsfeld, Amts
Schwetzingen,

deren Aufenthalt z. Zt . nicht ermittelt werden kann,
werden aufgefordert, sich

innerhalb 3 Monaten
zu stellen, unter dem Bedrohen , daß sie im Falle ihre»
unentschuldigtcnAusbleibens der Desertion für schuldig
erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfällt wer¬
den würden.

Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 15 . Mai 1869.

Großh . bad. Divisions -Gericht.
Der Der

Divistons -Commandeur : DivisionS- Auditeur :
In Vertretung v. Reichlin .

Waag ,
Generallieutenant .

Berwaltungssachen .
lpnlizrisnchkn.

Z . ; .916 . Nr . 3923 . Neustadt . Der 19 Jahre
alle Schmied Isidor Ruf von Göschwciler hat heute
AuswanderungSerlaudniß erhalten , nachdem sich An¬
drea« Zahn von Sumpfohren als Srlbstschuldner
zur Zahlung etwaiger Schulden haftbar erklärt hat.

Neustadt, den 13. Mai 1869.
Großh . bad . Bezirksamt.

Or. Pfeiffer .
Gemeiuvesllchen.

Z .z.905. Nr . 3523 . Wie « loch.
Die Verbesserung der Feldeintheilung
in den Gewannen Unterfeld , Kurzge¬
wann , Häuseräckcr , Säuhan », Mittel¬
feld und Weisestock in Roth betr.

Der Gemeinderath Roth hat den Antrag gestellt , es
solle gelegenheitlich der Kalastervermessungeine bessere
Feldeintheilung in den Gewannen Unterfcld , Kurzge¬
wann , Häuseräcker, Säuhans , Mittelfeld und Weisc -
stock »ach einem entworfenen Plan in der Weise her-
bcigeführt werden , daß die sehr langen und theilweise
in gebogener Linie laufenden Grundstückeeine rechiwink -
lichte Form >md zweckmäßige Länge bekommen und die
im Plan eingezeichneten Wege erhallen sollen .

Jeder Eigenlhümer soll wieder so viel Grundbesitz,
als er nach dem Grundbuch anzusprechen hat , oder
sonst rechtlich nachzuweise « vermag, erhallen.

Dies wird de« sämmttich betheiligten Grundeigen-
thümern mir dem Ansügen bekannt gemacht . daß die
Akten , worin der Ausspruch der Sachverständigen nebst
dem Plan enthalten , vom 18. d. Mts . an zur Einsicht
der Betheiligten auf dem Nalhhaus in Roth aufliegen.

Zugleich wird Tagfahrt auf
Donnerstag den 3. Juni d. I . ,

Morgens 9 Uhr ,
in dem Rathszimmer des Gemeindehauses in Roth
anberaumt , zu welcher sämmtlicheGrundeigenlhümce
zur Vorbringnng etwaiger Einwendungen und Ab¬
stimmung über die Ausführung des beantragten Un¬
ternehmen« mit dem Androhen vorgeladen, daß die
Nichterscheinenden als dem beantragten Unternehmen
beistimmendwerden angesehen werden.

WieSloch , den 12 . Mai 1869.
Großh . bad. Bezirksamt.

Sonntag .
Aushebung .

Z .z.969. Nr . 4741. Vi klingen .
Die Rrkrutenaushebung derAltersklasse
1849 betreffend .

Nach Erlaß Großh . Ministeriums de« Jnnern vom
11 . d. M , Nr . 5642 , ist Tagsahrt zur Aushebung der
von dem AuShebungsbezirkBillingen au« der Alters¬
klasse 1849 zu stellenden Rekrutenquote auf
Freitag den 28 . und Samstag den 29 . Mai
anberaumt .

Die Aushebung findet im LöwenwirthShauSdahier
statt und beginnt Morgens Vr8 Uhr.

Hiezu werden die Pflichtigen der Allerklasse 1849
und die Zurückgestellten der Altersklassen 1348 und
1847 , Letztere mit her Auflage , ihre Stellungsscheine
mitzubringen , unter der Androhung vorgiladen , daß

die ohne genügende Entschuldigung in der Tagfahrt
Ausbleibenden , neben Verwirkung einer Ordnungs¬
strafe bi- zu 20 fl . oder bis zu 8 Tagen Gesängniß,
de« Rechtes , an der Loosung Theil zu nehmen , be¬
ziehungsweise der aus der früheren Loosung erworbe¬
nen Berechtigung verlustig und als vorzugsweise Ein-
zuüellende behandelt werden, voMihalllich der Einlei¬
tung de« gerichtlichen Strafverfahrens , wenn nach den
erhobenenErkundigungen gegen den Ausbleibenden der
Verdacht begründet wird , daß er sich seinerDienstpflicht
zu entziehen suche.

Dieienigen Pflichtigen, welche sich aus äußerlich nich,
sichtbare Gebrechen berufen , oder welche um Zurück¬
stellung nachsuchen wollen , werden aj-fdie 88 32—4g
de« Wehrgesetzes , und die 8819 , 35i<si) !d 75 flgde . der
Vollzug- Verordnung hingewiesen. ü '

Villingcn , den 13 . Mai 1869.
Großh . bad . Bezirksamt .

Baader .
rät . Günther , Akt.

Z .z.960 . Nr . 7140. Bruchsal .
Die RekrutenauShebung au« der Al¬
tersklasse 1849 betr.

Nach Erlaß Großh . Ministerium « de« Jnnern vom
11 . d . M . . Nr . 5642, ist Tagfahrt zur Aushebung der
im Amtsbezirk Bruchsal zu stellenden Rekrutenquote
aus

Montag den 31 . Mai , Dienstag den 1 .
und Mittwoch den 2. Juni d. I .

anberaumt .
Hiezu haben zu erscheinen , und zwar :
» ) Montag den 31 . Mai d . I . , Morgen «

7 Uhr : sämmtliche Wehrpflichtige der Jahrgänge
1847 und 1848 , sowie die Wehrpflichtigen des Jahr¬
gang« 1849 von Bruchsal , Büchenau , Forst ,
Hambrücken , Heidelsheim , HclmSheim ,
Huttenheim , Karlsdors , Kirrlach , Kro¬
nau , Langenbrücken , MingolSheim , Nen¬
dorf , Neuenbürg , Ncuthardt und Ober¬
grombach ;

d ) Dienstag den 1 . Juni d. I . , Morgen «
Vr8 Uhr : die Wehrpflichrigen de» Jahrgangs 1849
von Oberhausen , ObcröwiSheim , Oden -
hjeim , Oestringen , PhilippSburg , Rhein¬
hausen , Rheinsheim , Stettfeld , Ubstadt ,
Untergrombach , UnteröwiSheim , Weiher ,
Wiesenthal und Zeuthcrn ;

e) Mittwoch den 2. Juni d. I . , Morgens
7 Uhr : sämmtliche Wehrpflichtige des Jahrgangs
1849.

Hievon tverden die Wehrpflichtigen mit der Auffor¬
derung in Kenntnis besetzt, pünktlich auf dem Ne -
serveschlößchen dahier zu erscheinen unter der
Androhung , daß die ohne genügende Entschuldigung
in der Tagfahrt Ausbleibenden neben Verwirkung
einer Ordnungsstrafe bis zu 20 fl. oder bis zu 8 Tagen
Gesängniß , des Rechts , an der Loosung Theil zu neh¬
men , bezw. der au« der früheren Loosung erworbenen
Berechtigung verlustig und al« vorzugsweise Einzu¬
stellende behandelt werden, vorbehaltlich der Einleitung
de« gerichtlichen Strafverfahrens , wenn näch den er¬
hobenenErkundigungen gegen den Ausbleibenden der
Verdacht begründet wird , daß er sich seiner Dienst¬
pflicht zu entziehen sucht.

Die Stellungspflichtigeir der Jahrgänge 1847 und
1848 haben ihre Stcllungsscheine mitzubringen .

DiejenigenPflichtigen, welch« sich aus äußerlich nicht
sichtbare Gebrechen berufen , oder welche um Zurück¬
stellung nachsuchen wollen . werden auf 8 32 — 40
de« Wehrgesetze« und 88 19 . 33 und 75 ff. der V .« .
zum Wehrgesctz aufmerksam gemacht.

Bruchsal, den 18. Mai 1869.
Großh . bad. Bezirksamt .

Böckh .
Verwischte Bekanntmachungen
Z .z.957. Nr . 975. Baden .

Kauf- und Pacht-Antrag.
. Die in Seldstbetrieb stehende WeiSerd - und Gtat -
sand -Grnbe bei Balg , Bezirksamt « Baden , wird

M » ntagdcn31 . Mail . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,im Rathhause zu Balg mittelst öffentlicher Steigerung

dem Verkauf zu Sigenlhum auSgcsctzt . Unmittelbar
hierauf wird auch ein Versuch zru: Verpachtung aus
6 Jahre vorgenommen werden.

Die Grube liegt '/ - Stunde vom Eisenbahnhof iu
OoS entfernt , die GrubengebLirlichkeitcnüber Tag sin»
in gutem Stande , deßglcichen die Zimmerung iu den
StoUerr und Abbaustrecken ; der Glassand ist von vor¬
züglicher Reinheit und die Weißerde zu feuerfesten
Backsteinen und Schmclzgesäßenvorzüglich geeignet.

Kauf- und Pachtbeduigunge » können vorher dahin
eingeseheu werden.

Baden , den 15. Mai 1869.
Großh . Domäncnverwallung und Bergwerkskasse .
Z .906. Nr. 4011. Bühl .

. Di « Aktenausscheidung betr.
Die der diesseitiger Stelle vorhandenen , bi« zu«

Jahr 1837 erwachsenen Akten über bürgerliche Rechts -
ftreiligkeiteuder im 8 3 Ziffer 3 der Verordnung vo«
8. April 1853 , V .Btll , Sir. 7, S . 34, bezeichne » « Ar¬
ten find zur Vertilgung auSgeschiedcn .

Den Bccheiligien steht nun frei,
innerhalb 4 Wochen

um Rückgabe der von ihnen »der ihren RechlSvorfad-
rern zu diesen Akten gegebenen Bewei- urknnden nach-
rusuchen.'

Bühl , den 13. Mai 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mußler .

Ztz.921. Nr. 3382. Kork .
Die Vertilgung auSgeschiedeuer Akten
betr.

Die b« dem diesseitigen Amtsgerichte vorhanden«*
bl« zum Jahr 1839 erwachsenen Akten über bürger¬
lich« RechlSstreiligkeitender im 8 5 Ziff . 3 de« Erlas¬
se« Großh . Justizministeriums vom 8. April 185»,
Reg.Bl. Nr . XlV . , bezeichnet «« Arten sind zur Vertil¬
gung ausgeschieden , und e« steht den Betheiligten sieh

innerhalb 4 Wochen
um Rückgabe der von ihnen »der ihren Rechtsvorfah¬
ren zu diesen Akten gegebenen Urkunden nachznsucha ».

Kork, den 14. Mai 1869.
Großh. bad. Amtsgericht.

R a m st e i n.
Ztz.961. Bei Rheinfelden . ( Erledigte

Eteuergehilfenstelle .) Unsere erste Steuer,e -
hilfenftelle mit SOV fl. Gehalt wird durch Befördern»!
erledigt und soll längsten« in 3 Monate « wieder besetzt
werden. Bewerber wollen sich in Bälde anher melden .

B .RHeinfelden , den 18. Mai 1869.
Großh . Hauplsteueramt .

Rdst,O ..J . Gesell . H.-».^ . ab«.

vrnck und Verla « der « . vraun ' schrn H » fh« chbr»ckerri.
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